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Auf einen Blick:  


• Weltweit führend bei Zündschutzart ‚Eigensicherheit‘ Ex i  


• Zündschutzarten für höhere Leistungen: ‚erhöhte Sicherheit‘ Ex e, 
,druckfeste Kapselung‘ Ex d und Überdruckkapselung Ex p 


• Einsatz von ungeschützten Industriekomponenten in gefährdeten 
Zonen 


• Kundenspezifisches Design von Lösungen in allen Zündschutzarten 
mit vollständiger Zertifizierung 


 


Elektrische Komponenten und Systeme für den 
Explosionsschutz 


Sicheres Installieren, Steuern und Überwachen und 
Installieren in explosionsgefährdeten Bereichen mit  
den Zündschutzarten Ex d, Ex e und Ex p 


Pepperl+Fuchs ist seit über 60 Jahren durch hochwer tige Produkte im 


Bereich des Explosionsschutzes in aller Welt bekann t. Insbesondere 


mit der Zündschutzart ‚Eigensicherheit‘ Ex i und de ren 


Weiterentwicklung ‚DART‘ zählt das Unternehmen zu d en 


Weltmarktführern. Neben Interfaces für die eigensic here MSR-Technik 


wird ein umfassendes Portfolio an Lösungen zum Schu tz von Mensch 


und Maschine in explosionsgefährdeten Bereichen ang eboten. Hierzu 


zählen die Zündschutzarten ‚druckfeste Kapselung‘‚ ,erhöhte 


Sicherheit‘ und ‚Überdruckkapselung‘. Darüber hinau s steht 


fundiertes Expertenwissen zur Anpassung an individu elle 


Kundenspezifikationen zur Verfügung.   


 


In der modernen Prozessautomatisierung hat sich die Eigensicherheit in 


der Übertragung von Mess- und Steuersignalen zwischen Leitsystem und 
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Feldebene etabliert, die entsprechend zertifizierten Feldgeräte beziehen 


ihre Betriebsenergie aus der eigensicheren Stromversorgung. Wird jedoch 


höhere Leistung benötigt, so kommt oft die Zündschutzart ‚erhöhte 


Sicherheit‘ Ex e zum Einsatz. Die Auswahl an Bediensystemen in Ex e 


beginnt mit einer einzelnen Bedienfunktion wie ein Drucktaster, LED-


Leuchtmelder oder Steuerschalter, die in einem entsprechend 


platzsparenden Gehäuse aus hochwertigem Edelstahl oder 


glasfaserverstärktem Kunststoff eingebaut ist und somit in rauen 


Umgebungsbedingungen eingesetzt werden kann. Ausgehend von diesen 


Befehls- und Meldegeräten mit bis zu vier Bedienelementen stehen 


größere Steuerkästen zur Verfügung, die bis zu 56 dieser Komponenten in 


einer anschlussfertigen Einheit zusammenfassen. Eine große Auswahl an 


Bedienfunktionen, Kontaktkonfigurationen, Farben und Beschriftungen 


erlaubt die Anpassung an nahezu jeden Wunsch der Anwender. 


Amperemeter, Potenziometer und eine umfassende Palette an 


entsprechend zertifizierten Klemmen, Kabelverschraubungen und Zubehör 


runden die Konfigurationsmöglichkeiten ab. 


 


Bedien- und Automatisierungskomponenten, die nicht als 


explosionsgeschützte Varianten verfügbar sind, können durch Verwendung 


der Zündschutzarten ‚druckfeste Kapselung‘ Ex d und 


‚Überdruckkapselung‘ Ex p in gefährdeten Bereichen eingesetzt werden. 


Beide Technologien erlauben den Einbau von normalen 


Industriekomponenten in entsprechend zertifizierte Gehäuse, die Art des 


Explosionsschutzes unterscheidet sich jedoch. Während die 


Überdruckkapselung das Eindringen eines entzündlichen Gases verhindert, 


wird bei der druckfesten Kapselung der Austritt einer möglichen Explosion 


verhindert. Die Zündschutzarten können miteinander kombiniert werden 


und erlauben, durch die Ergänzung von Kontrollelementen in Ex e, eine 


passgenaue Projektierung der Lösungen auf die jeweilige Anwendung, von 


chemischen und pharmazeutischen Produktionsanlagen bis zu Öl- und 


Gasverarbeitung. Zu den höchsten Anforderungen zählen Offshore-


Anlagen und Bohrinseln, die nicht nur durchgehend Ex-Zonen sind sondern 


auch noch härtesten Witterungsbedingungen standhalten müssen. Den 


optimalen Schutz für solche Installationen bieten druckfest gekapselte 


Gehäuse aus hochwertigem Edelstahl, die mit einem adäquaten 


Anschluss- und Steuerkasten in Ex e kombiniert sind. Die erfahrenen 
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Ingenieure in den weltweiten Pepperl+Fuchs Solution Engineering Centern 


finden für jede Anforderung und Umgebung eine optimale Schutzlösung, 


sei es für die Gluthitze der Sahara oder die Eisstürme der Antarktis. 


 


 


Befehls- und Meldegerät mit vier Bedienelementen in Edelstahlgehäuse 


 


Überdruckgekapselter Leitsystemschrank mit Bedienelement in erhöhter 


Sicherheit Ex e 


 


Steuerung in druckfest gekapseltem Aluminiumgehäuse mit Anschluss- und 


Steuerkasten aus Edelstahl 
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Schlagworte: Erhöhte Sicherheit, Ex e, Druckfeste Kapselung, Ex d, Ex de, 


Überdruckkapselung, Ex p, Installationen und Steuerung in Ex-


Zonen, explosionsgeschützte Gehäuse und Geräte, Bedienung und 


Überwachung, Steuerkasten, Anschlusskasten, kundenspezifische 


Lösungen 


 


Autor: Dipl.-Wirtsch.-Ing. Thomas Kasten 


Product Marketing Manager Systems+Solutions 


Geschäftsbereich Prozessautomation 


  


Zeichen: 4007, mit Leerzeichen 


Zeichen Kurzfassung: 654, mit Leerzeichen 
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		Auf einen Blick:

· Weltweit führend bei Zündschutzart ‚Eigensicherheit‘ Ex i 

· Zündschutzarten für höhere Leistungen: ‚erhöhte Sicherheit‘ Ex e, ,druckfeste Kapselung‘ Ex d und Überdruckkapselung Ex p

· Einsatz von ungeschützten Industriekomponenten in gefährdeten Zonen

· Kundenspezifisches Design von Lösungen in allen Zündschutzarten mit vollständiger Zertifizierung







[bookmark: Text2]Elektrische Komponenten und Systeme für den Explosionsschutz

[bookmark: Text3]Sicheres Installieren, Steuern und Überwachen und Installieren in explosionsgefährdeten Bereichen mit den Zündschutzarten Ex d, Ex e und Ex p

Pepperl+Fuchs ist seit über 60 Jahren durch hochwertige Produkte im Bereich des Explosionsschutzes in aller Welt bekannt. Insbesondere mit der Zündschutzart ‚Eigensicherheit‘ Ex i und deren Weiterentwicklung ‚DART‘ zählt das Unternehmen zu den Weltmarktführern. Neben Interfaces für die eigensichere MSR-Technik wird ein umfassendes Portfolio an Lösungen zum Schutz von Mensch und Maschine in explosionsgefährdeten Bereichen angeboten. Hierzu zählen die Zündschutzarten ‚druckfeste Kapselung‘‚ ,erhöhte Sicherheit‘ und ‚Überdruckkapselung‘. Darüber hinaus steht fundiertes Expertenwissen zur Anpassung an individuelle Kundenspezifikationen zur Verfügung.	


In der modernen Prozessautomatisierung hat sich die Eigensicherheit in der Übertragung von Mess- und Steuersignalen zwischen Leitsystem und Feldebene etabliert, die entsprechend zertifizierten Feldgeräte beziehen ihre Betriebsenergie aus der eigensicheren Stromversorgung. Wird jedoch höhere Leistung benötigt, so kommt oft die Zündschutzart ‚erhöhte Sicherheit‘ Ex e zum Einsatz. Die Auswahl an Bediensystemen in Ex e beginnt mit einer einzelnen Bedienfunktion wie ein Drucktaster, LED-Leuchtmelder oder Steuerschalter, die in einem entsprechend platzsparenden Gehäuse aus hochwertigem Edelstahl oder glasfaserverstärktem Kunststoff eingebaut ist und somit in rauen Umgebungsbedingungen eingesetzt werden kann. Ausgehend von diesen Befehls- und Meldegeräten mit bis zu vier Bedienelementen stehen größere Steuerkästen zur Verfügung, die bis zu 56 dieser Komponenten in einer anschlussfertigen Einheit zusammenfassen. Eine große Auswahl an Bedienfunktionen, Kontaktkonfigurationen, Farben und Beschriftungen erlaubt die Anpassung an nahezu jeden Wunsch der Anwender. Amperemeter, Potenziometer und eine umfassende Palette an entsprechend zertifizierten Klemmen, Kabelverschraubungen und Zubehör runden die Konfigurationsmöglichkeiten ab.


Bedien- und Automatisierungskomponenten, die nicht als explosionsgeschützte Varianten verfügbar sind, können durch Verwendung der Zündschutzarten ‚druckfeste Kapselung‘ Ex d und ‚Überdruckkapselung‘ Ex p in gefährdeten Bereichen eingesetzt werden. Beide Technologien erlauben den Einbau von normalen Industriekomponenten in entsprechend zertifizierte Gehäuse, die Art des Explosionsschutzes unterscheidet sich jedoch. Während die Überdruckkapselung das Eindringen eines entzündlichen Gases verhindert, wird bei der druckfesten Kapselung der Austritt einer möglichen Explosion verhindert. Die Zündschutzarten können miteinander kombiniert werden und erlauben, durch die Ergänzung von Kontrollelementen in Ex e, eine passgenaue Projektierung der Lösungen auf die jeweilige Anwendung, von chemischen und pharmazeutischen Produktionsanlagen bis zu Öl- und Gasverarbeitung. Zu den höchsten Anforderungen zählen Offshore-Anlagen und Bohrinseln, die nicht nur durchgehend Ex-Zonen sind sondern auch noch härtesten Witterungsbedingungen standhalten müssen. Den optimalen Schutz für solche Installationen bieten druckfest gekapselte Gehäuse aus hochwertigem Edelstahl, die mit einem adäquaten Anschluss- und Steuerkasten in Ex e kombiniert sind. Die erfahrenen Ingenieure in den weltweiten Pepperl+Fuchs Solution Engineering Centern finden für jede Anforderung und Umgebung eine optimale Schutzlösung, sei es für die Gluthitze der Sahara oder die Eisstürme der Antarktis.
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Überdruckgekapselter Leitsystemschrank mit Bedienelement in erhöhter Sicherheit Ex e



		

Steuerung in druckfest gekapseltem Aluminiumgehäuse mit Anschluss- und Steuerkasten aus Edelstahl
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